
Nachruf des Schachvereins Sangerhausen 

Am 16.07.2013 verstarb nach kurzer schwerer Krankheit unser Vereinsmitglied 

Holger Neuling. 

 

Bereits als Jugendlicher begann sein Interesse für den Schachsport. 1965 trat er als 

Fünfzehnjähriger der Sportgemeinschaft Einheit / Medizin Sangerhausen bei. Hier 

wurde er schnell Stammspieler in der Jugendmannschaft, die viele Jahre das Niveau 

in der Bezirksliga Halle mitbestimmte. Anfang der 70er Jahre bildete er mit weiteren 

Spielern dieses Teams das Gerüst der Männermannschaft in der Bezirksklasse. 

1972, nach Beendigung seines Jurastudiums, musste er dann aus beruflichen und 

privaten Gründen seine schachlichen Aktivitäten zunächst beenden. 

Im Jahre 2002, nach fast dreißigjähriger Abstinenz, wurde sein Interesse an seinem 

Hobby wieder so groß, dass er sich im Sommer dem Schachverein Sangerhausen 

anschloss. Zunächst war er in der zweiten Mannschaft aktiv, bevor er in die Dritte 

wechselte, wo er bis zuletzt als Mannschaftsleiter war. Hier war er wesentlich an zwei 

Aufstiegen in die Bezirksliga Halle mitbeteiligt. 

Er war vielen Schachfreunden im Land und Bezirk bekannt, da er auch viele Turniere 

in der Region regelmäßig besuchte. Auch stand er stets bereit, wenn ein Fahrer 

gebraucht wurde, um unsere Nachwuchsspieler zu Wettkämpfen zu bringen. 



Auch als Schachfunktionär übernahm er viel Verantwortung. Unter anderem war er 

Mitglied im Vorstand des SV Sangerhausen und hier über fast zwei Amtszeiten 

Schriftführer. Er war fester Bestandteil im Organisationsteam des Rosenturniers. 

Er war einige Jahre Staffelleiter der Südharzliga und seit 2010 Stellvertreter im 

Schachförderverein Mansfeld-Südharz, wo er großen Anteil an der Neustrukturierung 

desselben hatte. 

2011 übernahm er dann auch noch das Amt des Anti-Dopingbeauftragten im 

Landesschachverband Sachsen-Anhalt. Dort war er grundlegend an der 

Ausarbeitung der Anti-Doping-Ordnung des Landesschachverbandes Sachsen-

Anhalt beteiligt. Außerdem übernahm er in den Jahren 2010 bis 2013 kommissarisch 

die Aufgaben als Referent für Frauenschach des Landesschachverbandes. 

Die Lücke, die Holger hinterlässt, wird nicht leicht zu schließen sein. 

Im stillen Gedenken 

Nico Markus, im Namen des Vorstands des SV Sangerhausen sowie Dr. Günter 

Reinemann, im Namen des Präsidiums des Landesschachverbandes. 


